
Daniele Ganser analysiert in Kampf der 
Giganten den grundlegenden Wandel 
der internationalen Ordnung: den Über-
gang von der lange Zeit von den USAUSA do-
minierten unipolaren Welt hin zu einer 
multipolaren Welt, in der China und Russ-
land zunehmend selbstbewusst auftre-
ten. Im Mittelpunkt stehen die Rivalität 
der Großmächte, der Ukrainekrieg, die 
NATONATO-Osterweiterung und die geopoli-
tische Rolle Europas. Ganser hinterfragt 
dabei etablierte westliche Deutungsmus-
ter und richtet den Blick stärker auf histo-
rische Zusammenhänge, Machtinteressen 
und die Perspektiven der jeweils anderen 
Seite. Seine Darstellung ist pointiert, ver-
ständlich und bewusst streitbar. Gerade 
deshalb sollte man zwischen dokumen-
tierten Fakten, historischen Interpretati-
onen und Gansers eigenen Schlussfolge-
rungen unterscheiden. 
Ein engagiertes und gut lesbares geopoliti-
sches Buch, das eine dezidierte Gegenper-
spektive zur etablierten westlichen Sicht 
auf die Weltordnung formuliert. Beson-
ders interessant ist es als Anstoß, die Ent-
stehung der neuen multipolaren Ordnung 
und die Rolle des Westens darin kontro-
vers zu diskutieren.

Westend, 352 Seiten
ISBN: 978-3987913754
32,00 EUR

Daniele Ganser
Kampf der Giganten

Unknown
Typewritten text

30. September 2026, Seite 56 


